
Oberwil-Lieli: Selbstunfall eines 

Automobilisten 

14.08.2015, 10:42 Uhr 

Ein Automobilist kam in einer Kurve von der Strasse ab und fuhr über ein angrenzendes Feld, 

bis sein Fahrzeug in einem Auffangbecken zum Stillstand kam. Der 52-jährige Schweizer 

wurde durch die Ambulanz ins Spital eingeliefert. Die Unfallursache wird durch die 

Kantonspolizei abgeklärt.  

 

Ein 52-jähriger Automobilist fuhr gestern Donnerstag, 13. August 2015, 17.50 Uhr in 

Oberwil-Lieli auf der Birmensdorferstrasse dorfauswärts Richtung Einmündung in die neue 

Umfahrungsstrasse. Kurz vor dieser Einmündung verlor er in der Linkskurve die Herrschaft 

über seinen Infiniti und fuhr dann zirka 300 Meter über ein Feld, bis dieses in einem 

Auffangbecken zum Stillstand kam. 

Umgehend rückten Regional- und Kantonspolizei sowie eine Ambulanzbesatzung vor Ort aus. 

Zudem wurden die Feuerwehren Oberwil-Lieli und Dietikon alarmiert. 

Der verunfallte Fahrer, ein Schweizer aus der Region, war ansprechbar und klagte über 

Rückenschmerzen. Durch die Ambulanzbesatzung wurde er ins Spital geführt. 

Die Kantonspolizei hat die Ermittlungen zur Klärung der Unfallursache aufgenommen. Sie 



nahm dem Unfallfahrer den Führerausweis vorläufig zu Handen der Entzugsbehörde ab. 

Der Sachschaden wird auf zirka 20'000 Franken geschätzt. 

https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmi

tteilungen_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_43510.jsp 

Rindlisbacher-Unfall: Darum dürfen 

Epileptiker Autofahren 

Autofahren trotz Epilepsie? 

René Rindlisbacher behauptet, dass er vorgestern wegen eines Krampfanfalles verunfallt ist. 

Soll man als Epileptiker somit nicht lieber ganz auf das Autofahren verzichten? Wir haben 

nachgefragt. 

Wegen eines epileptischen Anfalls verunfallte der Komiker René Rindlisbacher mit seinem 

Auto. Sollten Epileptiker besser ganz aufs Fahren verzichten? 

Bei einem epileptischen Anfall kommt es im Gehirn zu einem Feuerwerk. Die Nerven 

entladen sich, es kommt zu Muskelverkrampfungen, der Epileptiker verliert die Kontrolle 

über seinen Körper. So erging es auch René Rindlisbacher, als er am Donnerstag mit seinem 

Auto bei Oberwil-Lieli verunfallte. 

Warum dürfen Epileptiker überhaupt Autofahren, ist das Risiko eines plötzlichen Anfalls 

nicht zu gross? 

Nein, sagt Thomas Grunwald, Chefarzt Epileptologie in der Klinik Lengg, gegenüber Tele 

M1. Leidet der Epileptiker unter grösseren Anfällen, lassen sich diese mit Hilfe von 

Medikamenten in der Regel gut behandeln. «Die Vorschrift lautet: Der Patient darf ein Jahr 

lang keinen Anfall mehr haben. Dann darf er Autofahren», erklärt der Spezialist. 

Einige Epileptiker erfahren nur leichte Anfälle. Diese erleben keine Krämpfe sondern spüren 

nur ein Kribbeln im Arm. Dabei sind sie bei vollem Bewusstsein. Auch hier gilt: Wenn ein 

Patient ein Jahr lang nur solche Anfälle hat, dann darf er Autofahren. 

Ein einigen Fällen wird Epilepsie auch operationell behandelt. Die Erfolgsquote liegt bei rund 

80 Prozent. Auch René Rindlisbacher liess sich vor vier Jahren einer solchen Operation am 

Gehirn unterziehen. Bis zu seinem Unfall am vergangenen Donnerstag hatte er auch keine 

Beschwerden mehr. 

Er will sich nun genauer untersuchen lassen. «In dieser Zeit werde ich auch nicht Autofahren. 

Denn so etwas möchte ich nicht nochmal erleben. (cze) 

Komiker Rindlisbacher wegen Anfall verunfallt 
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15.8.2015 um 20:45 Uhr 

 

Hier ist er- in der Verlängerung der geraden Strecke vor der Einmündung 

- neben dem Baum zum Wäldchen gefahren. 

 



Einzugsgebiet der Herfahrt. Vermutlich aus dem Quartier südlich oder aus 

Oberwil, weiter aus Westen hätte er eher die Untertunnelung verwendet. 

Der Fahrer ist nicht lokalisierbar. 

 



 

A-Welle-Busse verfügen über wlan, fairtic:  https://www.a-

welle.ch/services/kaufen/apps/    Fahrplan Birmensdorf-Oberwil im Zeitraum 

des Unfalls 

 

 

https://www.a-welle.ch/services/kaufen/apps/
https://www.a-welle.ch/services/kaufen/apps/
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https://www.blick.ch/people-tv/schweiz/zusammenbruch-rindlisbacher-mit-ambulanz-ins-spital-

id1914896.html 

Zusammenbruch an Radsporttage Gippingen in der Menge, am 7.6.12  

https://www.blick.ch/news/schweiz/mittelland/ex-schmirinski-mit-0-9-promille-am-steuer-rene-

rindlisbacher-verursacht-horror-crash-

id8192762.html?cx_testId=3&cx_testVariant=cx&cx_artPos=0&cx_tag=r_contextual#cxrecs_s 
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